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D ie Landesregierung hatte bekanntlich ein 
Einsehen und hat unseren schönen Sport 

wieder erlaubt. So, wie es zuvor bereits in 14 
Bundesländern möglich war. Aktuell ist das 
Spiel in Vierer-Gruppen aus maximal 2 Haushal-
ten und besonderem Abstand auf der gesam-

ten Anlage erlaubt. Das 
Buchungssystem wurde 
entsprechend angepasst 
und das Startzeiteninter-
vall auf 12 Minuten erwei-
tert. Die jeweils gültigen 
Regelungen werden tages-
aktuell auf der Website 
und im Buchungssystem 
dargestellt.  
 
Erfreulicherweise halten 
sich die Mitglieder vorbild-
lich an die notwendigen 
Regeln, die bedingungslos 
sind für den Betrieb der 
Anlage. Dafür herzlichen 
Dank! An dieser Stelle sei 
noch eine Bitte platziert. 
Falls eine gebuchte Start-

zeit einmal nicht wahrgenommen werden kann, 
wird unbedingt um deren rechtzeitige Stornie-
rung gebeten. Entweder über das Buchungssys-
tem oder das Clubbüro, nur so kann die be-
grenzte Anlagenkapazität im Sinne aller Mitglie-
der maximal ausgenutzt werden. Vielen Dank.  

Die weitere Entwicklung wird tagesgleich beo-
bachtet, damit weitere Anpassungen flexibel 
erfolgen können. 
 
Turnierbetrieb 
Noch keine Neuigkeiten gibt es zum Turnierbe-
trieb. Die aktuelle Landesverordnung ist zu-
nächst bis zum 28. März in Kraft. Zwar ist der 
Turnierkalender bereits fertig, wann die ersten 
Turniere tatsächlich durchgeführt werden dür-
fen ist indes noch nicht absehbar. Alle Hoffnun-
gen liegen dabei auf April. Sobald Wettbewerbe 
wieder möglich sind, wird der Vorstand per 
Mail informieren, die  Vorbereitungen jeden-
falls sind abgeschlossen. Registrierte Privatrun-
den (auch hier gilt: max. 2 Haushalte) sind nach 
derzeitigem Stand ab April möglich. 
 
Ligaspielbetrieb 
Auch hier gilt gleiches leider analog, wobei die 
Planungshoheit auf Seiten des Verbandes liegt. 
Die Mannschaften brennen darauf, sich nach 
der ausgefallenen Saison 2020 wieder zu mes-
sen. Sobald diesbezüglich Neues vorliegt, wer-
den die Mannschaftskapitäne unverzüglich 
informiert.  

I m letzten Regelnewsletter (Ausgabe 10) en-
dete die Geschichte mit dem Suchen nach 

dem ursprünglichen Ball damit, dass er womög-
lich innerhalb der 3 Minuten Frist gefunden 
wird und der provisorische Ball damit zum 
„falschen Ball“ wird und nicht mehr gespielt 
werden darf. Der Spieler hatte ja bereits am 
Abschlag die Hoffnung, den Ball im Wald an 
Punkt A wiederzufinden. Trotzdem war es rich-
tig und im Sinne der Spielbeschleunigung gebo-
ten, einen provisorischen Ball zu spielen. Der 
liegt nun an Punkt C auf dem Fairway. 
 
Die Geschichte geht nun weiter. Die Hoffnung 
wird erfüllt und der Spieler findet seinen Ball im 
Wald. Er stellt jedoch fest, dass da einige Bäu-
me und Büsche in der Spiellinie sind und er mit 
einem Schlag nicht wieder aufs Fairway ge-
langt. Wenn er weiterspielt könnte sich die 
Lage womöglich noch verschlimmern. Wäre es 
da nicht doch besser mit dem provisorischen 
Ball weiterzuspielen? Schließlich liegt der am 
Punkt C mit 4 Schlägen inklusiv Strafschlag. 
Nein, das geht nicht mehr, weil sein ursprüngli-
cher Ball ja gefunden wurde und somit zum Ball 
im Spiel wird. 
 
Es gibt dann jedoch eine Lösung, um aus die-
sem Dilemma heraus zu kommen. Er erklärt 
seinen Ball für unspielbar. Nun darf er wieder 
zurückgehen zum Ort des letzten Schlages und 

von dort mit einem Strafschlag weiterspielen. 
In diesem Fall ist der Ort des letzten Schlages 
der Abschlag. Mit etwas Glück liegt er dann 
auch mit 4 Schlägen inklusiv Strafschlag am 
Punkt C. 
 
Es gibt jedoch noch eine weitere Lösung das 
Problem zu umgehen.  
 
Hätte der Spieler nämlich schon beim Erreichen 
des Waldrandes gesehen, dass er da nicht ohne 
Probleme herauskommt, ist er nicht verpflich-
tet nach dem Ball zu suchen. Er darf auch seine 
Mitspieler bitten dies nicht zu tun und wenn die 
ihm gewogen sind, tun sie dies dann auch nicht. 
Auch deshalb ist es immer sinnvoll, sich mit 
seinen Mitspielern gut zu stehen und viel Fiege 
Pils zu spendieren. 
 
Er darf nun ohne weitere Suche sofort zum 
provisorischen Ball gehen und diesen weiter-
spielen. Und da dieser am Punkt C bereits nä-
her zum Grün liegt, als der vermutete ursprüng-
liche Ball am Punkt A, wird der provisorische 
Ball zum Ball im Spiel. 
 
Dieses Beispiel zeigt, dass es nicht nur zur Spiel-
beschleunigung, sondern immer sinnvoll ist 
einen provisorischen Ball zu spielen. Es sei denn 
es ist bekannt oder so gut wie sicher, dass er in 
einer Penalty Area liegt. 

Der provisorische Ball 
Die Geschichte geht weiter 
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NEU: Die registrierte Privatrunde (RPR) 
Die aktuelle Ausschreibung 

Wichtig für 2021 
Änderungen der Spielbedingungen 

D ie Einführung des World Handicap Sys-
tems erforderten einige Anpassungen am 

bekannten clubinternen Regelwerk. Der Spiel-
leiterausschuss hat folgende Änderungen be-
schlossen und durch Aushang im Clubhaus so-
wie auf der Website veröffentlicht: 
 
Allgemeine Wettspielordnung 2021 
Die Allgemeine Wettspielordnung, unter der 
alle Turniere im Bochumer Golfclub gespielt 
werden wurde angepasst an die Handicap-
Regeln 2021 des DGV. Einige weitere Punkte 
wurden präzisiert. Insbesondere Turnierspieler 
sind verpflichtet, den Inhalt zu kennen und 
können sich nicht auf Nichtwissen berufen. 
 
Platzregeln 2021 
Die gültigen Platzregeln wurden in Punkt 3 
(Penalty Areas) ergänzt. Neu ist an der Bahn 7, 
wenn es bekannt oder so gut wie sicher ist, dass 
sich der Ball in der roten Penalty Area hinter 
dem Grün befindet, darf mit einem Strafschlag 
aus der Drop Zone gespielt werden.  
 
Registrierte Privatrunde (RPR) 2021 
Ebenfalls neu ist die Ausschreibung für den 
„Nachfolger“ der bekannten EDS-Runde. Auf-
grund der weitreichenden Veränderungen im 
Handicap-System wurde diese im Ganzen neu 
gefasst. Nachdem die Vorgabenklassen ersatz-
los abgeschafft wurden, darf nunmehr jedes 
Mitglied handicaprelevant registrierte Privat-
runden über 9 oder 18 Löcher im Format Zähl-
spiel nach Stableford spielen. Mitglieder die 
diese Möglichkeit nutzen möchten, um ihren 
Handicap Index aktuell zu halten, machen sich 
bitte mit nebenstehender Ausschreibung ver-
traut.  
 
Für Fragen stehen die Clubspielleiter über das 
Büro gerne zur Verfügung. 
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